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Antrag 
der Abgeordneten Ralf Neubauer, Fuat Yavas (SPD)  

und Fraktionen vom 08.09.2011 

 
Betr.: Finanzierung von Maßnahmen aus dem „Förderfonds Bezirke“ – Teilweise 
Aufhebung des Hauptausschuss-Beschlusses - Drs. 19/268/09 - vom 07.07.2009  
 
Im Juli 2009 hat die Bezirksversammlung Hamburg-Mitte beschlossen, für die Neugestaltung 
des Steendiek 100.000 Euro aus dem „Förderfonds Bezirke“ zur Verfügung zu stellen (Drs. 
19/268/09). Dieser „symbolische Beitrag“ der Bezirkspolitik wurde seinerzeit erfolglos mit der 
Hoffnung verbunden, dass der Senat die Maßnahme mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 
2,5 Mio. Euro zeitnah in Angriff nimmt. Auch im Entwurf des Haushaltsplans 2011/2012 
wurde die vom Bezirksamt als Einzelmaßnahme angemeldete Neugestaltung erneut nicht 
berücksichtigt. 
 
Die damals bereitgestellten Mittel wurden zu jeweils geringen Teilen für die Finanzierung der 
Arbeit des Runden Tisches „Finkenwerder Altstadt“ sowie einer Bürgerbefragung im 
Zusammenhang mit der Ansiedlung neuer Gewerbetreibender im Steendiek aufgewandt. Im 
Ergebnis stehen damit derzeit noch 75.000 Euro (investiv) und 13.933 Euro (konsumtiv) zur 
Verfügung. Dabei gilt der haushälterische „Grundsatz der Jährlichkeit“, wonach Ausgaben zu 
dem im Haushaltsplan bezeichneten Zweck bis zum Ende des Haushaltsjahres zu leisten 
sind. Zwar können Ausgabenreste gebildet werden, die Übertragung bedarf allerdings der 
Zustimmung der Finanzbehörde. Die Ausgabenreste bleiben über das Haushaltsjahr hinaus 
bis zum Ende des auf die Bewilligung folgenden zweitnächsten Haushaltsjahres, im 
vorliegenden Fall bis zum Ende diesen Jahres, verfügbar.  
 
Die verbliebenen Mittel sollen vor diesem Hintergrund und da sie zudem auf absehbare Zeit 
nicht für die Neugestaltung des Steendiek eingesetzt werden können, nunmehr für die 
Finanzierung anderer Maßnahmen freigegeben werden. Dies gilt umso mehr, als dass der 
Bezirksversammlung in diesem Jahr, noch aufgrund schwarz-grüner 
„Konsolidierungsbeiträge“, ohnehin nur in wesentlich geringerem Umfang Gestaltungsmittel 
zur Verfügung stehen, als noch in den Vorjahren (insbesondere Reduzierung „Förderfonds 
Bezirke“ und Wegfall des Fonds „Maßnahmen zur Gestaltung des öffentlichen Raumes“). 
 
Vor diesem Hintergrund möge der Regionalausschusses Finkenwerder beschließen, der 
Bezirksversammlung nachfolgende Beschlussfassung zu empfehlen: 
 

1. Der Beschluss des Hauptausschusses der Bezirksversammlung Hamburg-Mitte vom 
07.07.2009 (Drs. 19/268/09) wird hinsichtlich der darin vorgesehenen 
Mittelbereitstellung aufgehoben.  
 

2. Aus diesen Mitteln werden stattdessen folgende Maßnahmen finanziert: 

 
a) die in Drs. Fi 20/022/11 beschriebene Maßnahme mit bis zu 40.000 Euro,  

 
b) der Sondermittelantrag des TuS Finkenwerder vom 11.04.2011, Drs. Fi 

20/006/11, in Höhe von 4.795,30 Euro. 

 
3. Die Bezirksversammlung wird um Bestätigung dieses Beschlusses gebeten. 

 
 


